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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes 01/18 
ñNachnutzung ehemalige Deponie am Querwegò der Gemeinde 

Schönefeld, Ortsteil Großziethen 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönefeld hat am 25.04.2018 gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes 01/18 "Nachnutzung ehemalige Deponie am 
Querweg" nach § 30 Abs. 1 BauGB für das nachfolgend dargestellte Plangebiet in den 
Fluren 3 und 4 der Gemarkung Großziethen beschlossen. 
 
Wesentliches Ziel des Bebauungsplanes ist die städtebauliche Sicherung der 
Nachnutzungsmöglichkeiten.  
 
 

 
Abb. Verortung 

 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst ca. 49,6 ha.  
 
Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke: 
 
Flur 3: 190 tw., 157, 158, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 181, 
182, 419 tw. 
 
Flur 4: 262/4 tw., 262/6 tw., 263, 264, 265, 266 tw., 269, 270, 271, 278, 279, 280, 283, 
284, 285, 306/2 tw., 307 tw., 710 tw. 712 tw. 713 tw. 715, 716, 717, 718, 719, 720, 
983, 984, 986, 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der nachfolgenden Karte dargestellt: 
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Abb. Geltungsbereich 

 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. U. Haase  
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 
 

Satzung über eine Veränderungssperre zum Bebauungsplan 01/18 
ĂNachnutzung ehemalige Deponie am Querwegñ der Gemeinde 

Schönefeld, Ortsteil Großziethen 
 

 
Gemäß § 14 Abs. 1 und § 16 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 
2 Abs. 3 des Gesetzes vom 20.07.2017 (BGBI.I S. 2808), in Verbindung mit § 3 der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 
(GVBI.I Nr. 19, S. 286), hat die Gemeindevertretung in Ihrer Sitzung am 25.04.2018 für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes 01/18 ĂNachnutzung ehemalige Deponie am 
Querwegñ der Gemeinde Schºnefeld die Veränderungssperre als Satzung beschlossen. 
 

 
§ 1 Geltungsbereich 

 
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 01/18 ĂNachnutzung ehemalige Deponie am Querwegñ und beinhaltet 
die folgende Flurstücke: 

Flur 3: 190 tw., 157, 158, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 
181, 182, 419 tw. 

Flur 4: 262/4 tw., 262/6 tw., 263, 264, 265, 266 tw., 269, 270, 271, 278, 279, 280, 283, 
284, 285, 306/2 tw., 307 tw., 710 tw. 712 tw. 713 tw. 715, 716, 717, 718, 719, 

720, 983, 984, 986, 

 
 
§ 2 Inhalt 
 
1. Im Geltungsbereich der Veränderungssperre nach § 1 dürfen gemäß § 14 Abs. 1 

BauGB: 

 
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen 

nicht beseitigt werden, 
2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 

oder baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 
2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 

Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 
 
3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 

worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Aufführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und Fortführung einer ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt. 
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§ 3 Inkrafttreten 

 
1. Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 

 
2. Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Die Gemeinde 

kann die Frist um ein Jahr verlängern. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall 
außer Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen 
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. Geltungsbereich 

 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. U. Haase  
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



7 

 

Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes 02/18 "Ortskern 
Selchow" der Gemeinde Schönefeld, Ortsteil Selchow 

 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönefeld hat am 25.04.2018 gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes "Ortskern Selchow" nach § 30 Abs. 1 BauGB 
für das nachfolgend dargestellte Plangebiet, in den Fluren 1, 2 und 3 der Gemarkung 
Selchow beschlossen. 
 
Das Ziel des Bebauungsplanes ist es die städtebauliche Planung des Ortskernes zu 
sichern und eine sinnvolle Transformation zwischen der Ortslage und des späteren 
Flughafens BER zu ermöglichen. 
 
 

 

 
Abb. Verortung 
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Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst ca. 5,7 ha.  

Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke: 

Flur 1: 149 tw., 150, 151, 152, 153, 154/2, 154/4, 155, 156, 157, 158, 159, 162/1, 162/2,  
163, 164, 166, 167, 168, 169, 170, 171/1 tw., 172, 173, 174, 176, 177/1, 177/2, 
178, 179, 180, 181, 182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 
194, 195, 196/5, 196/8, 196/10, 197/2, 197/3, 198, 199, 200, 213 tw., 218, 219, 
221, 224, 225, 226, 227, 228, 229, 230, 231, 233, 234, 235, 236, 237, 239, 240, 
241, 242, 244, 245, 249, 250, 251, 253, 254, 255, 263, 266, 267, 268, 269, 347, 
370, 371, 372, 373, 374, 375, 376, 377, 379, 380, 381, 382, 383, 384, 385, 386, 
387, 388, 389, 390, 391, 392, 396, 397, 398, 399, 400, 401, 484, 485, 487, 488, 
531 tw., 575, 585, 587, 590 tw. 

 
Flur 2: 5/1, 5/2, 5/3 tw., 7/1, 7/2 tw., 9/3, 9/5, 9/7, 9/8, 10/1 tw.,11/2, 11/3, 11/4, 

11/5, 12/1, 12/2, 12/4, 12/5, 15, 16, 17, 18, 19, 24, 25, 27, 31/1, 31/2, 
31/3, 31/4, 36/1, 36/2, 
63 tw., 70, 71, 72, 73, 76, 78, 79, 80 tw., 81, 82, 87, 88 tw., 108 tw., 126 tw., 139 
tw., 141, 

 
Flur 3: 75 tw., 76/1, 76/2, 76/3, 179 tw. 
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Abb. Geltungsbereich 

 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. U. Haase  
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Satzung über die Veränderungssperre zum Bebauungsplan 02/18 
ĂOrtskern Selchowñ der Gemeinde Schönefeld, Ortsteil Selchow 

 
 
Gemäß § 14 Abs. 1 und § 16 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20.07.2017 (BGBI. I S. 2808), m. W. v. 29.07.2017, in Verbindung mit § 3 der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBI. I Nr. 19, 
S. 286), hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 25.04.2018 für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes 02/18 ĂOrtskern Selchowñ der Gemeinde Schºnefeld die 
Veränderungssperre als Satzung beschlossen. 
 

 
§ 1 Geltungsbereich 

 
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 02/18 ĂOrtskern Selchowñ und beinhaltet die folgenden Flurst¿cke: 

 
Flur 1: 149 tw., 150, 151, 152, 153, 154/2, 154/4, 155, 156, 157, 158, 159, 162/1, 162/2, 

163, 164, 166, 167, 168, 169, 170, 171/1 tw., 172, 173, 174, 176, 177/1, 177/2, 
178, 
179, 180, 181, 182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 194, 
195, 196/5, 196/8, 196/10, 197/2, 197/3, 198, 199, 200, 213 tw., 218, 219, 221, 
224, 
225, 226, 227, 228, 229, 230, 231, 233, 234, 235, 236, 237, 239, 240, 241, 242, 
244, 245, 249, 250, 251, 253, 254, 255, 263, 266, 267, 268, 269, 347, 370, 371, 
372, 373, 374, 375, 376, 377, 379, 380, 381, 382, 383, 384, 385, 386, 387, 388, 
389, 390, 391, 392, 396, 397, 398, 399, 400, 401, 484, 485, 487, 488, 531 tw., 
575, 
585, 587, 590 tw. 

 
Flur 2: 5/1, 5/2, 5/3 tw., 7/1, 7/2 tw., 9/3, 9/5, 9/7, 9/8, 10/1 tw.,11/2, 11/3, 11/4, 11/5, 

12/1, 12/2, 12/4, 12/5, 15, 16, 17, 18, 19, 24, 25, 27, 31/1, 31/2, 31/3, 31/4, 36/1, 
36/2, 63 
tw., 70, 71, 72, 73, 76, 78, 79, 80 tw., 81, 82, 87, 88 tw., 108 tw., 126 tw., 139   
tw., 
141, 

 
Flur 3:  75 tw., 76/1, 76/2, 76/3, 179 tw. 
 

 
§ 2 Inhalt 
 
1. Im Geltungsbereich der Veränderungssperre nach § 1 dürfen gemäß § 14 Abs. 1 

BauGB: 

 
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen 

nicht beseitigt werden, 
2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 

oder baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 
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2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 

 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Aufführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und Fortführung einer ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt. 

 

 
§ 3 Inkrafttreten 

 
1. Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 
2. Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Die Gemeinde 

kann die Frist um ein Jahr verlängern. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer 
Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen ist. 

 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. Udo Haase  
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Abb. Geltungsbereich 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Satzung über das besondere Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB zum Bebauungsplan 02/18 ĂOrtskern Selchowñ Gemeinde 

Schönefeld, Ortsteil Selchow 
 
Gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.07.2017 (BGBI. 
I S. 2808), m. W. v. 29.07.2017, in Verbindung mit § 3 der Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBI. I Nr. 19, S. 286), hat die 
Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 25.04.2018 für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 02/18 ĂOrtskern Selchowñ der Gemeinde Schºnefeld das besondere 
Vorkaufsrecht als Satzung beschlossen. 

 

 
§ 1 Vorkaufsrecht 

 
Die Gemeindevertretung Schönefeld hat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Bebauungsplan 
02/18 
ĂOrtskern Selchowñ nach Ä 30 Abs. 1 BauGB f¿r das nachfolgend dargestellte Plangebiet, in 
der Fluren 1, 2 und 3 der Gemarkung Selchow in öffentlicher Sitzung am 25.04.2018 
beschlossen. 
 
An den im Geltungsbereich dieser Satzung liegenden Grundstücken und Grundstücksteilen 
steht der Gemeinde Schönefeld zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung im Sinne 
des 
§ 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB ein besonderes Vorkaufsrecht zu. 
 

 
§ 2 Geltungsbereich 

 
Der Geltungsbereich über das besondere Vorkaufsrecht umfasst folgende Flurstücke: 
 
Flur 1: 149 tw., 150, 151, 152, 153, 154/2, 154/4, 155, 156, 157, 158, 159, 162/1, 162/2, 

163, 164, 166, 167, 168, 169, 170, 171/1 tw., 172, 173, 174, 176, 177/1, 177/2, 
178, 179, 180, 181, 182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 
194, 195, 196/5, 196/8, 196/10, 197/2, 197/3, 198, 199, 200, 213 tw., 218, 219, 
221, 224, 225, 226, 227, 228, 229, 230, 231, 233, 234, 235, 236, 237, 239, 240, 
241, 242, 244, 245, 249, 250, 251, 253, 254, 255, 263, 266, 267, 268, 269, 347, 
370, 371, 372, 373, 374, 375, 376, 377, 379, 380, 381, 382, 383, 384, 385, 386, 
387, 388, 389, 390, 391, 392, 396, 397, 398, 399, 400, 401, 484, 485, 487, 488, 
531 tw., 575, 585, 587, 590 tw. 

 
Flur 2: 5/1, 5/2, 5/3 tw., 7/1, 7/2 tw., 9/3, 9/5, 9/7, 9/8, 10/1 tw.,11/2, 11/3, 11/4, 11/5, 

12/1, 12/2, 12/4, 12/5, 15, 16, 17, 18, 19, 24, 25, 27, 31/1, 31/2, 31/3, 31/4, 
36/1, 36/2, 63, tw., 70, 71, 72, 73, 76, 78, 79, 80 tw., 81, 82, 87, 88 tw., 108 tw., 
126 tw., 139 tw., 141, 

 
Flur 3: 75 tw., 76/1, 76/2, 76/3, 179 tw. 
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§ 3 Inkrafttreten 

 
Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. Udo Haase 
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Abb. Geltungsbereich 

 
 
 
 



16 

 

Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes 03/18 "Ortskern 
Waltersdorf" der Gemeinde Schönefeld, Ortsteil Waltersdorf 

 
 
Die Gemeindevertretung Schönefeld hat am 25.04.2018 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplanes 03/18 "Ortskern Waltersdorf " nach § 30 Abs. 1 
BauGB für das nachfolgend dargestellte Plangebiet, in den Fluren 1, 2 und 3 der 
Gemarkung Waltersdorf beschlossen. 
 
Ziel des Bebauungsplanes ist es, die städtebauliche Planung des Ortskernes zu 
sichern und eine sinnvolle Transformation zwischen der Ortslage und des späteren 
Flughafens BER zu ermöglichen. 
 
 

 
Abb. Verortung 

 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst ca. 22,4 ha.  
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Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke: 

 
Flur 1: 305/23, 364 tw. 
 
 
Flur 2: 44/4, 44/6, 44/9, 44/11, 44/13, 45/24, 46, 47, 48, 49, 59, 50, 52/5, 

53/2, 53/4, 54, 57/1 tw., 59, 60/1, 60/2, 61/1, 61/2, 63/2, 66/1, 66/2, 
68/1, 68/3, 69/4, 118/1, 119/1, 119/2, 119/3, 120, 128, 129, 123/1, 
123/2, 124, 125, 130/1, 131, 132, 133/1, 133/2, 134, 135, 136, 137, 
138, 139/2, 140, 141, 142, 143, 144, 145, 146, 147 tw., 148, 149, 
150, 151, 152, 173, 174, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 181/3 tw., 
182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 193, 194, 195, 196, 197, 
198, 199, 200, 201, 202, 203, 204, 206/1, 206/2, 207/2, 208, 209, 
212, 213, 214, 215, 216, 217, 218, 219, 320 tw., 321, 346, 347, 348, 
371, 372, 373, 374 tw., 375, 376, 378, 379, 418, 456, 457, 458, 459, 
460, 461, 462, 463, 464, 467, 480, 481 tw., 488, 489, 490, 491, 
492,497 tw., 499, 529 tw., 530, 531, 532, 533, 541, 547 tw., 589, 
590, 591, 592, 593, 594, 632 tw., 633 tw., 634, 635, 676 tw. 

 
Flur 3: 215/1, 215/2, 216 
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Abb. Geltungsbereich 

 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. U. Haase  
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Satzung über eine Veränderungssperre zum Bebauungsplan 03/18 
ĂOrtskern Waltersdorfñ der Gemeinde Schºnefeld, Ortsteil 

Waltersdorf 
 
 
Gemäß § 14 Abs. 1 und § 16 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20.07.2017 (BGBI. I S. 2808), m. W. v. 29.07.2017, in Verbindung mit § 3 der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBI. I Nr. 19, 
S. 286), hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 25.04.2018 für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes 03/18 ĂOrtskern Waltersdorfñ der Gemeinde Schºnefeld die 
Veränderungssperre als Satzung beschlossen. 
 

 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 03/18 ĂOrtskern Waltersdorfñ und beinhaltet die folgende Flurst¿cke: 
 
Flur 1:  305/23, 364 tw. 
 
Flur 2:  44/4, 44/6, 44/9, 44/11, 44/13, 45/24, 46, 47, 48, 49, 59, 50, 52/5, 53/2, 

53/4, 54, 57/1 tw., 59, 60/1, 60/2, 61/1, 61/2, 63/2, 66/1, 66/2, 68/1, 68/3, 
69/4, 118/1, 119/1, 119/2, 119/3, 120, 128, 129, 123/1, 123/2, 124, 125, 
130/1, 131, 132, 133/1, 133/2, 134, 135, 136, 137, 138, 139/2, 140, 141, 
142, 143, 144, 145, 146, 147 tw., 148, 149, 150, 151, 152, 173, 174, 175, 
176, 177, 178, 179, 180, 181/3 tw., 182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 
193, 194, 195, 196, 197, 198, 199, 200, 201, 202, 203, 204, 206/1, 206/2, 
207/2, 208, 209, 212, 213, 214, 215, 216, 217, 218, 219, 320 tw., 321, 346, 
347, 348, 371, 372, 373, 374 tw., 375, 376, 378, 379, 418, 456, 457, 458, 
459, 460, 461, 462, 463, 464, 467, 480, 481 tw., 488, 489, 490, 491, 492, 
497 tw., 499, 529 tw., 530, 531, 532, 533, 541, 547 tw., 589, 590, 591, 592, 
593, 594, 632 tw., 633 tw., 634, 635, 676 tw. 

 
Flur 3:  215/1, 215/2, 216 
 

 
§ 2 Inhalt 
 
1. Im Geltungsbereich der Veränderungssperre nach § 1 dürfen gemäß § 14 Abs. 1  
 BauGB: 
 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen 
nicht beseitigt werden, 

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 
oder baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 
2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 

Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 
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3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt  
worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Aufführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und Fortführung einer ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt. 

 
 
§ 3 Inkrafttreten 
 
1. Die Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
2. Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Die Gemeinde 

kann die Frist um ein Jahr verlängern. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer 
Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen ist. 

 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. Udo Haase  
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Abb. Geltungsbereich 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Satzung über das besondere Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB zum Bebauungsplan 03/18 ĂOrtskern Waltersdorfñ der 

Gemeinde Schönefeld, Ortsteil Waltersdorf 
 
 
Gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.07.2017 (BGBI. I 
S. 2808), m. W. v. 29.07.2017, in Verbindung mit § 3 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBI. I Nr. 19, S. 286), hat die 
Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 25.04.2018 für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 03/18 ĂOrtskern Waltersdorfñ der Gemeinde Schºnefeld das besondere 
Vorkaufsrecht als Satzung beschlossen. 
 
 
§ 1 Vorkaufsrecht 
 
Die Gemeindevertretung Schönefeld hat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Bebauungsplan 
03/18 ĂOrtskern Waltersdorfñ nach Ä 30 Abs. 1 BauGB f¿r das nachfolgend dargestellte 
Plangebiet, in der Fluren 1, 2 und 3 der Gemarkung Waltersdorf in öffentlicher Sitzung am 
25.04.2018 beschlossen. 
An den im Geltungsbereich dieser Satzung liegenden Grundstücken und Grundstücksteilen 
steht der Gemeinde Schönefeld zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung im Sinne 
des § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB ein besonderes Vorkaufsrecht zu. 
 
 
§ 2 Geltungsbereich 
 
Der Geltungsbereich über das besondere Vorkaufsrecht umfasst folgende 
Flurstücke: 
 
Flur 1: 305/23, 364 tw. 
 
Flur 2: 44/4, 44/6, 44/9, 44/11, 44/13, 45/24, 46, 47, 48, 49, 59, 50, 52/5, 53/2, 53/4, 

54, 57/1 tw., 59, 60/1, 60/2, 61/1, 61/2, 63/2, 66/1, 66/2, 68/1, 68/3, 69/4, 
118/1, 119/1, 119/2, 119/3, 120, 128, 129, 123/1, 123/2, 124, 125, 130/1, 131, 
132, 133/1, 133/2, 134, 135, 136, 137, 138, 139/2, 140, 141, 142, 143, 144, 
145, 146, 147 tw., 148, 149, 150, 151, 152, 173, 174, 175, 176, 177, 178, 179, 
180, 181/3 tw., 182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 193, 194, 195, 196, 
197, 198, 199, 200, 201, 202, 203, 204, 206/1, 206/2, 207/2, 208, 209, 212, 
213, 214, 215, 216, 217, 218, 219, 320 tw., 321, 346, 347, 348, 371, 372, 373, 
374 tw., 375, 376, 378, 379, 418, 456, 457, 458, 459, 460, 461, 462, 463, 464, 
467, 480, 481 tw., 488, 489, 490, 491, 492, 497 tw., 499, 529 tw., 530, 531, 
532, 533, 541, 547 tw., 589, 590, 591, 592, 593, 594, 632 tw., 633 tw., 634, 
635, 676 tw. 

 
Flur 3: 215/1, 215/2, 216 
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§ 3 Inkrafttreten 
 
Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. U. Haase 
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Abb. Geltungsbereich 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes 04/18 "südlicher 
Ortskern Waßmannsdorf" der Gemeinde Schönefeld, Ortsteil 

Waßmannsdorf 
 
 
Die Gemeindevertretung Schönefeld beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplanes 04/18 "südlicher Ortskern Waßmannsdorf" nach § 
30 Abs. 1 BauGB für das nachfolgend dargestellte Plangebiet, in den Fluren 1 und 2 
der Gemarkung Waßmannsdorf. 
 
Ziel des Bebauungsplanes ist es, die städtebauliche Planung des Ortskernes zu 
sichern und eine sinnvolle Transformation zwischen der Ortslage und des späteren 
Flughafens BER zu ermöglichen. 
 
 

 
Abb. Verortung 
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Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst ca. 20,6 ha.  
 
Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke: 
 
Flur 1: 2/5, 2/8, 3/1, 4, 5, 6, 8/4, 8/5, 10, 11, 12, 13, 15, 16, 17, 20, 23, 24/1, 24/2, 25/2, 

25/3, 25/4, 25/6 tw., 25/9, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36/1, 36/2, 37/1, 
37/2, 38/2, 38/3, 38/5, 38/6, 38/8, 38/9, 39, 40/1, 42, 43, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 
59, 60, 61, 62, 63/5 tw., 64, 65/2, 66/9, 87/10, 88/3, 127/1, 167 tw., 168, 169, 178 
tw., 179, 209, 210, 211, 212, 213, 221, 222, 225, 226, 228, 229, 230, 231, 471, 
472, 473, 474, 475, 476, 477, 478, 479 tw., 610, 620  

 
Flur 2: 1, 2/1, 3, 4/2, 4/3, 5/2, 5/3, 6/1, 7/3, 7/4, 54, 55, 56, 57/2, 57/3, 57/4, 58, 59, 60/2, 

60/3, 60/4, 74/3, 74/7, 75, 76/1, 129 tw., 140, 141, 146, 176 tw., 197, 202, 203, 
206, 208, 212, 216, 

 
 

Abb. Geltungsbereich 
 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. U. Haase  
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Satzung über eine Veränderungssperre zum Bebauungsplan 04/18 
Ăs¿dlicher Ortskern WaÇmannsdorfñ der Gemeinde Schºnefeld, 

Ortsteil Waßmannsdorf 
 
 
Gemäß § 14 Abs. 1 und § 16 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.07.2017 (BGBI. I 
S. 2808), m. W. v. 29.07.2017, in Verbindung mit § 3 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBI. I Nr. 19, S. 286), hat die 
Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 25.04.2018 für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 04/18 Ăs¿dlicher Ortskern WaÇmannsdorfñ der Gemeinde Schºnefeld die 
Veränderungssperre als Satzung beschlossen. 
 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 04/18 Ăs¿dlicher Ortskern WaÇmannsdorfñ und beinhaltet die folgende 
Flurstücke: 
 
Flur 1: 2/5, 2/8, 3/1, 4, 5, 6, 8/4, 8/5, 10, 11, 12, 13, 15, 16, 17, 20, 23, 24/1, 24/2, 25/2, 

25/3, 25/4, 25/6 tw., 25/9, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36/1, 36/2, 37/1, 
37/2, 38/2, 38/3, 38/5, 38/6, 38/8, 38/9, 39, 40/1, 42, 43, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 
59, 60, 61, 62, 63/5 tw., 64, 65/2, 66/9, 87/10, 88/3, 127/1, 167 tw., 168, 169, 
178 tw., 179, 209, 210, 211, 212, 213, 221, 222, 225, 226, 228, 229, 230, 231, 
471, 472, 473, 474, 475, 476, 477, 478, 479 tw., 610, 620 

 
Flur 2: 1, 2/1, 3, 4/2, 4/3, 5/2, 5/3, 6/1, 7/3, 7/4, 54, 55, 56, 57/2, 57/3, 57/4, 58, 59, 

60/2, 60/3, 60/4, 74/3, 74/7, 75, 76/1, 129 tw., 140, 141, 146, 176 tw., 197, 202, 
203, 206, 208, 212, 216 

 
 
§ 2 Inhalt 
 
1. Im Geltungsbereich der Veränderungssperre nach § 1 dürfen gemäß § 14 Abs. 1 

BauGB: 
 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen 
nicht beseitigt werden, 

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 
oder baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 

 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Aufführung vor dem Inkrafttreten 
der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten 
und Fortführung einer ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht 
berührt. 
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§ 3 Inkrafttreten 
 
1. Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 

2. Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Die Gemeinde 
kann die Frist um ein Jahr verlängern. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer 
Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen ist.  

 
 
 
Schönefeld, den 24.05.2018 
 
 
Dr. U. Haase 
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. Geltungsbereich 

 
 
 
 
 
















